
 
 
 
Terminplanung  
rund um den Wahlpflichtbereich  
 

 20.03.2024, 19.00 Uhr im Schulgebäude in Merzenich 
Informationsabend für die Eltern der 6. Klassen zum 
Wahlpflichtbereich und zur Fachleistungsdifferenzierung. 
 

 
 bis 19.04.2024 
Konferenzen: Empfehlungen der Schule zu WP 
 

 24.04.2024 
Eltern- und Schülersprechtag 
Ausgabe der Wahlscheine an die Eltern  
 

 26.04.2024 
Rückgabe der Wahlscheine an die Tutorinnen und Tutoren 
über die Schüler*innen 
 

 bis 08.05.2024 
Einzelgespräche und Nachberatung zur WP - Wahl  
(falls erforderlich) 

Gesamtschule Niederzier/Merzenich 
Sekundarstufen I und II 

 

WP - Info 
Informationen zum Wahlpflichtbereich  

 
 
Liebe Eltern, 
liebe Schüler*innen, 
 
ab der 7. Klasse gibt es im Stundenplan ein neues Fach: den 
Wahlpflichtbereich. Hier bietet sich die Möglichkeit, einen von 
vier Lernbereichen zu wählen: 
 
 Französisch       
 Naturwissenschaften   
 Wirtschaft und Arbeitswelt   
 Darstellen und Gestalten 

 
Der Wahlpflichtunterricht wird mit drei Stunden in der Woche 
unterrichtet. Auch Klassenarbeiten werden in dem neuen 
Lernbereich geschrieben. Die Wahl ist verbindlich bis zum 
Ende der Klasse 10. Nur in Ausnahmefällen ist nach Be-
schluss der Klassenkonferenz im 1. Halbjahr der Klasse 7 ei-
ne Korrektur möglich. 
 
Eltern, Schüler*innen müssen sich fragen: 

➢ Welcher Lernbereich ist der passende? 
➢ Wie wirkt sich die Wahl auf die weitere Schullaufbahn 

aus? 



 
Für alle Schüler*innen, die die All-
gemeine Hochschulreife (Abitur) für 
alle Universitäten in Deutschland 
anstreben, ist eine zweite Fremd-
sprache Voraussetzung. Mit der 

Wahl von Französisch bietet sich die erste Möglichkeit, eine zwei-
te Fremdsprache zu erlernen. Schülerinnen und Schüler, die sich 
für einen anderen Fachbereich entscheiden, können in Klasse 9 
Latein oder Italienisch ab Klasse 11 belegen. 
 
Die Gesamtschule Niederzier/Merzenich fördert das Erlernen der 
französischen Sprache durch die Schulpartnerschaft mit dem Col-
lège in Vieux-Condé.  
 
Alle Schüler*innen, die bisher gute Leistungen im Deutsch- und 
Englischunterricht erbrachten, gerne und rege am Fremdsprachen-
unterricht teilnehmen und nur geringe Schwierigkeiten mit der 
Rechtschreibung haben, können dieses Fach in die engere Wahl 
aufnehmen. 
 
 

 
Im Wahlpflichtunterricht Naturwis-
senschaften werden Biologie, Che-
mie und Physik integriert unterrich-
tet. Dies bedeutet, dass Unterrichts-
themen möglichst aus Sicht der drei 
Fächer behandelt werden. Inhalte 

sind z. B. „Der Boden“, „Recycling“ oder das Thema „Farben“. 
 
Für Schüler*innen, die gerne und gründlich forschen und entde-
cken, über Beobachtungen und Ergebnisse von Experimenten Pro-
tokolle führen wollen und an naturwissenschaftlichen Zusammen-
hängen interessiert sind, bietet sich die Wahl dieses Fachbereichs 
an. 
 
 
 
 

Der Lernbereich Wirtschaft und Ar-
beitswelt umfasst die Lernbereiche 
Technik, Hauswirtschaft und Wirt-
schaft. „Zukunftsgestaltung durch 
Technik“, „Maschinen und Roboter in 
der Arbeitswelt“, „Gebäudetechnik“ 

oder „Produktionsentwicklung“ sind Beispiele für Inhalte des Berei-
ches Technik.  
Im Bereich Wirtschaft beschäftigen sich die Schüler*innen z. B. mit 
„Wandel in der Arbeitswelt“, „Grundprinzipien und Funktionen von 
Märkten“ oder „nachhaltigem und verantwortlichem Handeln“. 
„Gesundheit und Ernährung“, „Haushaltsmanagement“, „Konsum 
und Verantwortung“ sowie das „Zusammenleben und Zusammen-
wirken von Menschen in einem Haushalt“ sind zentrale Themenstel-
lungen der Hauswirtschaftslehre. 
 
Schüler*innen, die gerne mit Werkstoffen und Werkzeugen arbeiten, 
handwerklich geschickt und an technischen Fragestellungen inte-
ressiert sind, wirtschaftliche und gesellschaftliche Zusammenhänge 
begreifen wollen, können diesen Fachbereich wählen. 
 
 

Im musisch-ästhetischen Lernbe-
reich ‘Darstellen und Gestalten’ wer-
den Kunst, Musik, Theater und Tanz 
fächerübergreifend und integriert 
unterrichtet. Die Schülerinnen und 
Schüler erhalten die Möglichkeit, 

sich kreativ zu entfalten und vielfältige neue Ausdrucksformen ken-
nen zu lernen. Handlungsorientierung und theoretische Exkurse 
ergänzen sich, um eine kontinuierliche Weiterentwicklung der 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten zu gewährleisten. 
 
Schüler*innen, die diesen Wahlpflichtbereich wählen, sollten für 
gestalterische Projekte und die Weiterentwicklung ihrer eigenen 
Persönlichkeit offen sein, gerne mit Farben, Materialien und Stoffen, 
mit Musik, Sprache und dem eigenen Körper experimentell umge-
hen. Spaß an Darstellung und Auftritten ist ein weiterer Grund für 
die Wahl dieses Lernbereichs. 

Französisch 
Wirtschaft und  

Arbeitswelt 

Naturwissen-
schaften 

 

Darstellen und 
Gestalten 

 


